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Vorwort zur 8. Auflage 

Auch die Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit müssen sich den Heraus-
forderungen des elektronischen Rechtsverkehrs stellen. Behörden sowie 
juristische Personen des öffentlichen Rechts sind gemäß § 65d des Sozi-
algerichtsgesetzes seit 1.1.2022 verpflichtet, dem Gericht vorbereitende 
Schriftsätze und deren Anlagen sowie schriftlich einzureichende Anträge 
und Erklärungen als elektronisches Dokument zu übermitteln. Die tech-
nischen Anforderungen an die zu übermittelnden Dokumente, die recht-
lichen Folgen von technischen Fehlern und nicht erfüllten Qualitäts-
merkmalen werden die Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit – wie alle an-
deren Zweige der Gerichtsbarkeit – in den nächsten Jahren vermehrt 
beschäftigen, Die 8. Auflage stellt die geltenden Regelungen verständ-
lich dar. 

Wie die Vorauflagen verfolgt auch die 8. Auflage das Anliegen, die 
Komplexität des sozialgerichtlichen Verfahrens für den täglichen Ge-
brauch anschaulich und übersichtlich darzustellen. Eine auf das Wesent-
liche beschränkte Darstellung der Grundstrukturen des Sozialgerichtsge-
setzes (SGG) und ein komplett überarbeiteter Praxisteil mit Schriftsatz-
mustern soll den Benutzerinnen und Benutzern zugleich Orientierung 
und praktische Hilfestellung geben. Auf theoretische Erörterungen, de-
nen in der sozialgerichtlichen Praxis nur untergeordnete Bedeutung zu-
kommt, wurde weitgehend verzichtet. 

Nötig geworden ist die Überarbeitung auch durch die in der 19. Legis-
laturperiode des Bundestages beschlossenen Änderungen des SGG, wel-
che die vorliegende Auflage bis einschließlich Januar 2022 berücksich-
tigt. 

Ausgeschieden aus dem Autorenteam ist die Vizepräsidentin des Sozi-
algerichts Nürnberg Heike Herold-Tews; neu hinzugekommen ist die 
Richterin am Bayerischen Landessozialgericht Katharina Beller. 

Für Kritik und Hinweise – auch hinsichtlich etwaiger Ungereimthei- 
ten – sowie für Anregungen und Vorschläge zur Verbesserung künftiger 
Sachdarstellungen sind die Autoren stets dankbar. 

Nürnberg, im Mai 2022 Katharina Beller 
Günter Merkel
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